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Amtsblatt zurjiaibacher Zeilunz; Nr.378.
Mittwoch dcn 3. Dezember 1879.

(5258—3) Nr. 339.

Notarstclle.
Zur Bcschmiq der durch den Tod des k. k.

Notars Herrn Josef Podboj erledigten Notarstellc
in Nndolsswert wird hiemit dcr Conc-ns angeschrie-
ben.

Die Bewerber haben ihre cuhürig belegten,
mit der Qualificatwustadellc, wovon ein Formulare
bn der Notariatökammer behoben werden kann,
versehenen Gesuche längstens

i n v i e r W o c h e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung diefts Edictes
m das Amtsblatt der „Laibacker Zeitung", bei der
gefertigten Notariatskammer einzubringen.

Laibaä) am 2 « . November 1879.

K. k. Nutttriut8luln,mer für Mruin.
Tr. Vartl). Suppanz.

1̂ 5292 3^

Viirgerlchrerstcllc.
An der dreiklassigen Bürgerschule in Gnrkseld

mit deutscher Unterrichtssprache ist eine Lehrerstclle
für die n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e (eventuell
mathematisch-technische) Fachgruppe mit dem Jahres-
gchalte von achthundert Gulden sogleich zu besetzen.

Die Competenzgesuche sind
b i s l ä n g s t e n s 2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 9

bl'im gefertigten Bezirksschulrathe zu überreichen.
Bom ' k. k. Bezirksschulrats Gurlfeld am!

27. November 1879.
Der Vorsitzende: Schönwetter.

(5290—1) Nr. t )51.

Lchrerstelle.
Der Lehrerposten an der cinllassigen Volks-

schule zu Pn'sscr mit demIahresgehalte von 500 fl.
und Naturalquartier ist zu besetzen.

Bewerber wollen ihre gehörig instruierten
Gauche, w>.'nn sie bereits angestellt sind, im Wege
der vorgesetzten Schulbcho'rde

b i s 2 0 . D e z e m b e r d. I .
hieramts einbringen.

K. k. Pezirk^schulrath Umgebung Laibach am
28. November 1879.

(5272a—1) Nr. 3975.

Kundmachung.
Für die Telegraphenleitungen in Unterkrain

sind
»»8» Tänlen

aus Kastanien-, Steineichen-l>Ii'x), Tannen- oder
Fichtenholz an nachbczcichneten Platzen zu liefern:

I n Laibach 10 Stücks I n Obcrfcld 20 Stück,
- Ämmidorf 10 - - Soteöka 20
- sluerepcrg 30 - - Huf 20
- Laschiz 15 - - Seisenberg 10
- Hölle 10 - - Nibüica ' ^ -
- illeifmz 1« - - Catrz 40
- Gotische 25 . . Mlmkcndorf 30
- Hoh^icgg 20 - ! . (5'rtlc 30
- Nchcllliul 15 - - Mraschan 3l> .
- Schlcchtbilchl 15 - . Laudstv^s; 30 -
- SchM' in 15 - . Barthclmä 30
- Warenl^'l, 16 - - Gradische > 20
- Mcierle 10 - - Natesch 20 -
- Tschernembl 23 - - Ciklwa 40
- Uilnwwitsch 20 . . Treffen M)
- Prcnwsteg 15 ^ <- Hönigstein 20 -
- Mottling 10 - - Klois't'ilbach 50
- Tcvuov e 15 - - Neudcqg 50
- Hrast 10 - - Rcidliz' 30 -
- Lu^a 10 - - Pvdgaber 40
- Seiz 10 - , St. Veit 40 -
- Gultendorf 10 - - Püsendors 40
. Powt 20 - - Weixelbma 20 -
- W^ltendorf w -

Dieselben müssen im Monate Jänner 1880
geschlagen werden, vom Stammholzc (Gipftlhölzer
sind ausdrücklich ausgeschlossen), gerade gewachsen,
abgeästet, entrindet, vom B^ste befreit, am Stamm<
ende gerade abgeschnitten, am Zopsende kegelförmig
abgeschrägt, an dieser Schnittfläche mit weißer Ocl-

! färbe doppelt angestrichen und bis Ende März an
! dcn obgenannten Lagerplätzen eingeliefert sein.

Die Kastanien^ oder Steincichenhölzer haben
7 Meter lang, am dünnen l^nde nicht unter 12
Centimeter als Durchmesser stark, dagegen die
Tannen- 'und Fichtenhölzer 8 Meter lang, am
dünnen Ende nicht unter 15 Centimeter und in
der Höhenmilte nicht unter 18 Centimeter stark
zu sein.

Die Direction behält sich vor, das bezifferte
Sä'uleriqllantum eventuell zn reduciren oder von
dessen Lieferung im Offertwege gänzlich Umgang
zu nehi.ien, falls die Offertsverhandlung knn an-
nehmbares Resultat ergeben sollte.

Hierauf Reflektierende wollen ihre, die qanze
odcr nur teilweise Lieferung betreffenden und klas-
senmäßig gestempelten Offerte, in denen der Ein-
heitspreis sowohl für die Kastanien- als auch für
die Steineichen-, Tannen- und Fichtenhölzer mit
Ziffern und Buchstaben anzuführen ist, bis

1 4 . D e z e m b e r l . I .

bei der k. k. Telegraphendirection in Trieft ein«
! bringen.

Bon einem Badium wird abgesehen, der
Ersterer ab.r zum sofortigen Erläge einer lOperc.
Caution vom Berdienstbetrage verhalten

Offerte, die nach dem 14. Dezember l. I .
Hieramts einlaufen, werden nicht berücksichtigt.

Trieft am 28. November 1879.
Der l. t. Tllrnrntchrndircctol:

Äotalik.

(5251 — 1) Nr. 7250.

Edictal-Vorladunsi.
Nachstehende Parteien werden aufgefordert,

ihre Ermerbsteueriückstände sammt Umlagen, a l s :
Kim^ö Jakob, Ziinmcrmann in Dojlowilsch »,6

Artikel 48, p:o 1879 mit 5 f l . 8 kr.;
Sluga Kristof. Hutmachcr in Schermmiz a<1 Artikel

53, pro 1670 mit 5 f l . 8 t r . ;
Pudrrlar Thomas, Schmied in Posauz ad Artikel

11. pro 1«76 und 1879 mit 10f l . 10'/, kr.;
Sporn Anna, Wirtm in Slipusche 3,ä Artikel 31,

pro 1,̂ 7!) mit 5 f l . 8 kr.;
Schilich Anton, Ziimnermann in Vormarkt «,ä Artikel

2^, pro 1879 mit 5 fl, 8 kr.;
Glom Victor, Schuster in Radmannsoorf »ä Artikel

200, pro 1879 ,nit 5st. h'/z kr.;
Icumr Leonhard, Schuster in Wocheiuer-VeUach kli

Artikel 25. pro 1879 mit 5 fl. 8 kr.,
b i n n e n 1 4 T a g e n

beim k. k. Steucramte Radmannsdorf zu bezahlen,
widrigens ihre Gewerbe von Amtswegen gelöscht
werden.

K. k. Bezirlshailptmannschaft Radmannsdorf
am 20. November 1879.

A n z c t g e b ! a t t.
(5093-2) Nr. 5895.

^fccutivc Feilbietuugen.
Ücdcr Ai,!»chm des Matthäxö Ha

°kc von Samdije wkd die Volnahmc,
^ 'fcc. ^nldicll.ug d̂ v auf 2100 st. ssc-
Ichcitzun Ncaliiät des A»dvcas Doonan
d°» dort 8ud Ull'.-)ir. 5 ü<l Hcr»schuft
prcn, bewilligt, und ^ur Pol»al)>nc der
Mbei, die Tasssatzui>«cn auf den

12. D e z e u , ber 1 « ? 9 ,
1 3. I a u n r r i»»d
! 3. ftebr,,lar 1 8 8 0 ,

bormittugß '.) Uhr, mit t,s'n Vcisatzr an-
ordnet. dajs o»if,e 9üalität bri drr
^iUm ^ibi»lm,a auch untrr drm Schä»
^'"^>weilr a» dn, Mcislbietrnden l)int-
^"llrncbln werdc», wird.
,, ^. l. N^irlsMicht Feistriz am 2G.n
'^'Mlst ift?9.

(5092—:^) Nr?li^3().

Uebertragung
dritter mc. Fcildietung.

^, Vu,n l. k' Beznlsgcrichlc Fcistriz
"Ud d^ll,^,^ gemacht,
si-.l, ^ ' übe,,- Allsuchen drs Excculionö-
' ^ r s Andreas U^bm.cic uon Batsch
^ " N r . 85 dir mil dem Gcscheide
5 " ' 2i). Juni 1879. Z. 4410, auf dm
t^ .^wlcher l. I . a,larord>,cte dntU>
^ ̂  srilbietung der dnn Michael Ur«

banöic von Batsch Hs.^N,-. 17 yehöriaen,
i,n ^vnndliiiche ilä Herrschaft Aoelsbera.
liud Urli..Nr. 522«. vorkommenden Rea-
lität mit dcm von^en Anhange auf dc»

9. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

vmmittag5 9 Uhr, hiergnichs übertra-
gen.

K. l. OezirtSgerickt Feistrlz am 25stcn
Anaust 1879.

(6199—2) Nr. 6010.

Eiccutivc

Vom f. l. Bezillii^richle Kraillbura
wird vclanni geluacht:

E<ü sei il!?rr Ansuchen des Iosrf
Trenn von NcMaK (durch Dr. Mrncin-
aei) die (fec. Bersteigernng der dem Blas
Quäler von Olfcheut gehörigen, griichllich
anf 1454 st. geschätzten Nealiläl im Grunde
buche der Herrschaft Michrlstrllcn U.b.'Nr.
^99, (^inl.-Nr. 879 bewilligt, nnd hic^u
drei FeNvicUmgs'TagsatzüNlM, und zmar
die erste auf den

19. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jcdcbmal vormittags von U) bis 12 Uhr. in
der Gerichtölanzki mit dem Veisatze an-

geordnet worden, dasö d!e Pfandrealitlit bei!
der ersten m'd'zwrilen Feilbietuna nur um
oder iN'er dem Schätzungswert, bei der
drillen FcilbicUmg aber auch uutcr dem-
selben hinlangigedcn werden wird.

Dir oicitllliontzticdiniznisfe, wornach
insbcfonderc jeder ^iciiant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zn Hauben
der ^icitalionttommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunggprowloll nnd der
Orundbuch<?rxtratt lüluicn in dcr dies-
grrichllichen Negisttatur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg am
1. September 1879.

(4947—3) Nr. 10,045.

Ucbcrtragung
mcutivcr Feilbietungm.

1Uber Anstichen der Margarethe Me-
tiuda von Zirlniz (dnrch Herrn Dr.
Pslffcrcr in Vaibach) wird dir mit dem
Bescheide vom 7, Augnst 187l>. Z. «^570,
auf den I.Oltobrr, 31. Otlober und
3. Dezember l, I , angeordnet gewesene exe.
culive stcilbiclnng der dem Herrn Anton
6rllöl)vic vo» N,cdcrdorf Hö.-)tr. 97 ge-
hörigen, gerichtlich anf 1 '̂).720 fl. bewer-
teten Ncalilätrn8lidNcctf'Nr.300, »59/1
n,ä Herrschaft Haatzberg und lind Neclf..
Nr. 89, Urb.-Nr. 93 ^ä Graf Lamberg.

sches C2nonicat ,7. Laibach. und ßud Reclf.,
Nr. 24, Urb.-Nr. 25 ml Pfarrgilt Z-rlniz
wegen schuldigen 4029 f l . 5) lr. ans den

15. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
I 0. J ä n n e r ,'nd
1 8. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichls mit dcm flühern Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Oltober 1879.

i 5094 -3 ) Nr, 5580.

Erecutive Feilbietungcn.
Ueber Ansuchen des löblichen l. l.

Slcuelllmtes i^ristriz wird die Bornahme
der exec. Feilbictung der auf 2000 fl.
»sschätzttn Nealilät des Josef Drlleva
von Prrm Nr. 21 ^ud Urb.'Nr. 1 k(i
Kirchengill S t . Helena ,u Prcm bewilli'
get, und werden dir Tagsatzuugen auf den

1 2. D eze m ber 1 8 7 9 ,
1 -j. J ä n n e r nnd
13. F e b r u a r I « 8 9

mit dem Bedeuten angeordnet, dass die
Realität nur bei der drillen Tagsahuna
un'cl dem Schätzwerte hintangegebcn wer»
den wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 20sten
August 1879.
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(4363—2) Nr. 9172,

Reasslllmerung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der t. t. Finanzpro-
curatur für Kram (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) wird die mit Bescheid vom
15. April 1878, Z. 4009. auf den 18ten
September 1878 angeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte executive Feilbietung
der der Maria Lenassi von Unterplanina
Hs.-Nr. 130 gehörigen, auf 2307 fl. be-
werteten Realität 3ud Rectf.-Nr. 852 ad
Herrschaft Haasberg wegen schuldigen 65 f l .
33 lr. s. A. r6H58lilua,nät) auf den

18 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 11 Uhr. Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 15ten
Oktober l879.

(4939 -2 ) Nr. 8938.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l.
Steueramtes Loilsch (nom. des hohen
l. l . Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Herrn Anton Lonkanc von Unter-
planina gehörigen, gerichtlich auf 400 f l .
geschätzten Realität 8ud Urb. , Nr. 41 ,
Rectf.'Nr. 38 aä Pfarrvicariatsgilt S t .
Margareth in Planina wegen schuldigen
53 f l . 75 lr. s. A. bewilligt, und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Beisätze an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Fellbietung aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 15len
Oktober 1879.

( 5 2 0 7 - 2 ) Nr. 10,767.

Einleitung
zur Amvrtisicrung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch
wird hiemil bekannt gemacht:

Es habe Andreas Lovko von Zirl>
niz Nr. 72 um Amortisierung nächste'
hender, auf der Realität 8ub Rectf.«Nr
324 ad Haasberg haftenden Satzposten
angesucht, als:

l.) der des Anton Soller von Haas-
berg aus dem Schuldscheine vom
22. Ollober 180? pcto. 400 f l .
s. A.. hastend seit 16. September
1808;

2.) des Georg Modic von Oblat aus
den» Schuldscheine vom 6. Dezem-
ber 1811 pcto. 86 fl. s. A., haf.
tend seit 9. Dezember 1811 ;

3.) des Anton to l ler von Haasberg
aus dem Schuldscheine vom 27sten
Dezember 1 8 l i pr. 315 fl, s. A..
hastend seit 27. Dezember 1811, und

4.) desselben aus dem Urtheile vom
13. Ollober 1819 M o . 505 f l .
24 lr. s. A.. haftend seit 23 März
1820.
Es werden daher alle diejenigen,

welche auf diese Hypothelarforoerungen
Ansprüche erheben, hicmit aufgefordert,
dieselben bis

1 0 . N o v e m b e r 1 8 8 0
hicrgerichts anzumelden, widriyens nach
fruchtlosem Ablaufe dieser Frist über
weiteres Ansuchen des Obgenannten die
Amortisation der Einverleibung uno de-
ren Löschung bewilliget werden würde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 20stcn
Oltober 1879.

(5144 -2 ) Nr. 4968.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amles Landstraß (noni. des hohen l. l.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Mathias Gorenc von 6adreze gehörigen,
gerichtlich auf 255 f l . geschätzten Realität
Ürb.-Nr. 67 kä Grundbuch Wördl be-
willigt, und hiezu drei Feilbietungs-Tau-
satzungen, und zwar die erste auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 9 .
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags voi>. 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dcm Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchserlract können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
16. Oltober 1879.
(5 »41 -2) Nr. 5067.

Executive
Nealitcitcn-Verstcigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Landstraß die exev. Versteigerung
der dem Franz Hoöevar von Sela ge-
hörigen, gerichtlich auf 865 fi. aeschätz-
ten, im Grundbllche der Herrschaft Ple-
terjach 8ud Urb.-Nr. 170' / , vorkommen-
den Realität bewilliget, und hiezn drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. Dezember 18 7 9 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

I 8. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweitm Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hiutana>geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchslftract lönnen in der dies»
gerichtlichen NeMralur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
2 l . Oltober 1879.

(5145—2) ^'r. 1879.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß (iwm. des hohen t. l.
Aerars) die exec. Versteigernng der dem
Elias Severovic von Stojoraga Nr. 10
gehü-ige», gerichtlich auf 250 f l . geschätz
ten Realität Cunscr.-Nr. 217 aä Motriz
bewilligt, und hiezu dni Feilbietung5-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

17. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen

der Llcilatiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprowloll und der
Grundhuchsertract lünnen in der diei>-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
16. Oltobcr 1879.

(5212—3) Nr. 8444.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Litlai wird
betauut gemacht:

lös sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amtes Littal die exec. Versteigerung der
dem Josef Kos jun. in Goriza gehöri«
gen, gerichtlich auf 990 ft. geschätzten
Realität aä Kandershof Urb.-Nr. 24
und der Realität aci Kreuzdorf Urb.-Nr. 3
bewilliget, und hiezu drei FeilbieUmgs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitaten bei dieser
Fkilbietung auch unter dem Schätzungs^
werte Hinlangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadlum zu Handen der
Licitatiouscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungijprotololle und die Grund-
buchSextracte lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Littai am 24. Oltober 1879.

( 5 1 9 6 - 2 ) Nr. 5679.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krambmg
wird bekannt gemacht:

Es sei nber Ansuchen des Johann
Kuralt von Safniz (durch Dr. Mrncin^
yer) die exec. Versteissfrmui der dem Jo-
hann Kepic von Podretsche ciehörigcn, ge<
richtlich auf 5545 si. geschätzten, im
Grundbuche Strmmeihof Urb.-Nr. 39,
Eml.-Nr. 62 uorlommenden Realität be-
willigt, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar d!e erste auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite anf den

13. Jänne r
und die dritte anf dcn

13. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 biü 12 Uhr, in
der GerichManzlei mit dcm Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan'
gegeben werden wird.

Die Licitationöbedinanisse, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zn Handen
der Licilationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Orundvuchserlract lönnen in der dies«
gerichtlichen Rcgistratilr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
18. August 1879.

(4897—2) Nr. 2529.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Novak, Cessionarin, die exec. Versteigerung
dcr auf Namen Franz Avert jnn. ver-
gcwährlen, gerichtlich anf 2086 ft. 50 lr.
geschätzten, im Orundtmche des Gutes
Kliwisch 8ud Urb.-Nr. 14, Neclf.-Nr. 1
vorkommenden Hukrealität zu Iazbine be-
williget, und hie^u drei Fcilbietungs Tag/
satzungen, und zwar die erste auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

2 0. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. in der
Oerichlslanzlei mit dcm Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealität bei

dieser Feiloielung auch unter dem Schä-
tzungswert hintangegcben werden wird.

Die Licitalicmsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wpcrc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommissiou zu erlegen hat, s^
wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Die auf dem Gnte haftenden SctM
den werden, nur soweit sich der Meistbot
erstreckt, vom Ersteher übernommen.

K. t. Bezirksgericht Natschach am
20. August , 879.

(5211-2 ) Nr. 11,368.

Erinnerung
an Michael G r o z i n a von Rowische und

dessen Erben.
Von dem t. t. Bezirksgerichte G""-

feld wird dem Michael Grozina von Rô
wische und dessen Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Sentajs von Podulce
Nr. 4 l die Klage auf Anerkennung dtt
Crsitzung der Realität Berg. - Nr. b»v
2.ä Herrschaft Landstraß eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

19. Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, hiergcrichts angeord»
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Gellste"
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und KoM
den Mart in Soiöan von Nowische als
Curator u.(1 actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dew
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen odel
sich einen andern Sachwaller bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnuugsmäßigen We^e ei>
schreiten und die zu ihrer VertheidigM'8
erforderliche» Schritte eiuleiten könne«,
wiorigens diefe Rechtssache mit dem aus'
gestellten Curator nach den Bestimmt
gen der Gerichtsordnung verhandelt wes
den und die Geklagten, welchen es übl>'
gens frei steht, ihre Rechtsbchelfe au°>
dem benannten Curator an die Hand ^
geben, sich die aus einer Verabsäum»^
entstehenden Folgen selbst bcizumcssen ^
ben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 6le"
Oltober 1879.

(5186—2) Nr. 11,21b-

Erinnerung „
an Anton P a l e s t von Podulce Nr. l " '
resp. dessen unbekannte Rechtsnachfol^'

Von dem l. l . Bezirksgerichte G" "
feld wird dem An'vn Palcsiö von ^
dulce Nr. 10. resp. dessen unbelattN"'
Rechtsnachfolgern, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem ^
richte Johann Tickar Nr. 35 die K ^
ulif Ämrlennung der Ersitzuna der "^.
li läl Vcrg-Nr. 573 k. 401, 4 0 5 / ! b ^ '
1590 ad Herrschaft Landstraß cingevruV '
worüber die Tagsatzung ans den

19. D e z e . m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts ange"
net worden ist. .,„

Da der Aufenthaltsort der Octlag^
diesem Gerichte unbekannt und biese ^
vielleicht aus den t. t. Erblanden a v " ^ >,
sind, so hat man zu ihrer VertretuNss '
auf ihre Gefahr und Kosten den " " ^
Simoii^c von Arch als Curator
kcwin bestellt. ^,„

Die Geklagten werden hievon z" ^
Ende verständiget, damit sie allem«"« «
rechten Zeit selbst erscheinen oder s ^ . ,.„l
andern Sachwalter bestellen u:,d o >.̂
Gerichte namhafl machen, übcrhanp ^
ordnungsmäßigen Wege einschreite" ,
die zu ihrer Vertheidigung erforoe" ^
Schrille einleiten lünnen, w idr :M ^
Rechtssache mit den, aufgestellten^" ^
nach den Bestimmungen der ^ ^ ,
ordnnng verhandelt werden "nd ° ^ e
klagten, welchen es übrigens freijtel) ' ^
Rechtsbehelfe auch dem benaM'te" ^
rator an die Hand zu geben, M . . ^
einer Verabsämmma enlslehenden ü
selbst beizumessen haben werden. ^ „

K. t. Bezirksgericht Gnrkfeld a,"
Oltober 1879.
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(5333) Nr. V331.

Betauntmachung.
Den Gläubigern im Franz Kle-

"ens'schen Concurse wird bekannt ge-
lben, d>-.ss sie von dem VertheilungS-
entwürfe bei dem Concurscommissär
oder bei dem Masseverwalter Advocate«
Johann Vrolich Einsicht und Abschrift
nehmen kiinn.'n, und dass sie ihre all-
fälligen Erinnerungen gegen denselben
blS zum 10. Dezember 1879 entweder
U'üMlch oder schriftlich beim ConcurS-
commissär einzubringen, hierauf aber
'N dem Falle, d.lss Erinnerungen ein-
^bracht werden, bei der zur Verhand-
lung über dieselben und Feststellung
der Vertheilung auf den

1 5 . D e z e m b e r 1 8 7 9 ,

5lüh 1(j Uhr , vor dem gefertigten

^oncurscomnnssär anberaumten Tag-

fahrt zu erscheinen haben.

K. k. Landesgericht Laibach am

20. November 1879.
Der t. l. Concurscommissär:

Viditz.

^5331^1) Nr. 9321.

Ooncurs-Eröffiulng
über das unbewegliche Nachlassvcrmögen
dcs am 4. September 1877 verstorbenen
Gutsbesitzers Wenzel Ritter v. Abrams-

bcrg.
Bon dem k. t. Landesgcrichte in

Laiback ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann
über das in den Ländern, in welchen
die Concurtzordmmg vom 25. Dezem-
ber 1868 gilt, gelegene unbewegliche
Hiachlassvermögen des am 4. Sep-
tember 1877 verstorbenen Gutsbesitzers
"Wenzel Ritter v. Abramsderg der Con<
curs eröffnet, zum Concurscommissa'r
der k. t. Bezirksrichter Johann Vrlc
Ulit dem Amtssitze zu Wippuch und
zum einstweiligen Masseverwalter der
Herr k. t. Notar Dr. Franz Bot be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bn der zu diefem Ende auf den

15 . Dezember 1 8 7 9
^ l Amtösihe des Concurscommissärs
^ordneten Tagfahrt, unter Hei'
^Ngung der zur Bescheinigung ihrer
Sprüche dienlichen Belege, über die
"Hätigung des einstweilen bestellten
""er über die Ernennung eines andcrn
^"sseverwalters und eines Stellvertre-

'^s desselben ihre Vorschläge zu er-
""Uen und die Wahl eines Gläubiger-
""sschusscs vorzunehmen»

Zugleich werden alle diejenigen,
"elche gegen drc gemeinschaftliche Con-
^urslilasse eim>n Anspruch als Concurs
Laubiger erheben wollen, aufgefordert,
^le Forderungen, selbst wenn eii.
'^chtsstreit darüber anhängig sein
'"'lte, dis

^. 5. J ä n n e r 1 8 8 0
^ diesem Gerichte oder dem Con-
''tscouuuissär nach Vorschrift der

. ^cursordnung, zur Vermeidung der
,'/ . derselben angedrohten Nechtsnach-
^^e, zur Anmeldung und in der
"I den

. 12 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
dem Concurscommissa'r angeord.

c,u? ^'^uldierungstagfahrt zur L i '
oierung und Ranabestimmung zu

"mgen.

^. Den bei der allgemeinen Liqui-
.«,.. " ^ ' Tagfahrt erscheinenden an-
^neldetcn Glällbigern steht das Recht
5"' durch frei, Wahl an die Stelle

des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder deö Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 1. Dezember 1879.

(5259-2) Nr. 9139."

Zweite ezec. Feubietulig.
I n der Executionsjache der An-

dreas Schreyer'schen Concursmasse
(durch deren Verwalter Dr. Munda)
gegen Will i Naunicher von St . Martin
bei Littai poto. 229 ft. 30 kr. o.u.o.
hat es wegen Erfolglosigkeit des ersten
Termines bei der mit diesgerichllichem
Bescheide vom 25. Oktober 1879,
g . 8276, auf den

15. Dezember 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS anberaumten zweiten Tag-
satzung zur Versteigerung der auf den
Realitäten Rccls. ^ Nr. 1 aä Pfarr-
kncheugilt S t . Mart in und Rectf.-
^r . 20/1 illl Psailhofgilt S l . Martm
zu Gunsten der WllN Raunicher mit
dcm Ucberg^bsoerlroge voul 15. I ä n -
ncr 1878 uersicherl«: Forderung per
500 fl. das Verbleiben, was „ l i t
Bezug au< das Edict vom 25. Ok-
tober 1879, ^ . 827«, bekannt ge-
geben wird.

Laibach am 25. November 1879.

(^18- ?) Nr. 7874^ !

Bctaulltmachung.
Dii in dl! ^j.cclllivüt'iachc dr? Vo-

rcilz Urdoncet v>.'n Sralovlje (durch drn
lluvatm ^^hlllul Urbanc^l nnft l,i<<>r durch
Dr. Johann Mexcillger, Advucal i,< illuil,»
l"»rg) argo» Johann (lerne von Kulriz
(durch seinrü vom t. l. städt..beleg. Ve-
zirlsgcrichic iiaibach ausgestellten Euralor
Thomas I ^ t von Unlrrgamlixg) für An-
ton Kcrn. Matthäus und Mana l^crnr,
Mart i» Kosnif, Johann N a M , Marin
(lerne uno Maria Slofic vol» Kolriz
lüUlendenNralfeilbiklungSrudrilen mit den»
Vrschcidc vom 20. Allgust 1879, Zahl
5W3. wuldrn wcgcn undelannlcn Äuscnl.
Halles ^".selben dc„, sür sic wfaesttlltm
Curator Hcrrn Dr. Burner zugestellt.

K. l. Vezirlegericht Krainburg am
29. Otlouev 1879.

(51!17—il) Nr. 7210.

Massumienmg efecutiver
^lcalitäten-Verstelgerullg.

Vom k. t. Bezirksgerichte K'rainbnrg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des k. k. Steucr-
llmtcs Klninbnrg die ezcr. Neassmme-
rungs.Vnslcigcrllng dci dem Matthäus
Uramc von Tabor gehörigen, gerichtlich
uuf 52!) fl. geschätzten, im OrniMiuchr
der Herrfchaft Radmanusdorf «ud Rrctf.
Nr. 443 uortommendlu Realität bewil-
liget, und hiezu zwei Feilbietuugs-Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

It t . Dezember 1U79 ,
die zweite auf den

1 6. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem An-
hange rclisfnmlcl t wurden, dass die Pfand-
realität bei der zweiten Feilbietnug uur
u»l oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden wird.

Die Lkiwtionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lmtant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscomlnifsivn zu erlegen hüt, sowie
das Schätzunasprototoll und der Grund-
lmchsextract töillien in der oiesgerichllichen
vicgistratur eingesehen werden.

K. k. Arzirtsgencht Krmnbura am
21. Oktober lU7v.

(5204—3) Nr. 5247.

Dntte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten und zweiten Feilbietungslerminrs
der dem Blas Ferme von Ielenl gehö-
rigen, gerichtlich auf 914 ft. 40 kr. be-
werteten Realität sul) Urb.'Nr. 236 ucl
Münkenoorf zu der auf den

I 5. Dezember 1879

angeordneten dritten executive» Feilbie-
tung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Egg am litten
November 1379.

(4906—3) Nr. 8085.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Turk von Kirchdorf die exemtive Ver-
steigerung der dem Matthäus Mihevc
lion Kirchdorf gehörigen, gerichtlich auf
3755 st. geschätzten Realität »ud Rectf.-
Nr. 33, Urb.-Nr. 13 ad Luitsch bewil»
liget, und hirzu drei FeilbictnngsTag-
sahungen, und zwar die erste auf den

17. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte anf den

19. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei de> ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber anch unter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die Lkitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Anbote ein 10pere. Vadium zu Han-
den der Ln'itationscummissivn zu erlegen
hat, smvie das Schätzungsprutotoll und
der Gillndbuchsextract können in der
diesgerichtlichm Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 13ten,
September 1879. >

(4946-^3) Nr. 7574?

Executive
^ealitäten-Versteigelung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rihar von Kirchdorf die ezec. Verstei-
gerung der dem Johann Meze von Brod
gehörigen, gerichtlich auf U07I f l . ge-
schätzten Realität 8ud Rectf.-Nr. 103.
Urb..Nr. 33 26 Loitsch bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den ^

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
il> dei Gel ichlskanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät!
bei der ersten lind zw^iim Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingiüsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ril l lOpcrc. Vadium zu Handen der
Licitatilmscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprolokoll und der Grund-
buchsextracl können in der dirsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am I I ten
September 1879.

(4914—3) Nr. 6768.

Executive
iXealltatell-Verstei^erullq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtrs Reifniz (in Vertretung des hohen
Aernrs) die rr/c. Versteigerung der dem
Anton Kramar von Niederdorf gehörigen
gerichtlich auf 2288 f l . gefchätzten, im
Gruudlmche der Herrfchaft Reifniz uul) j

Urb. - Nr. 342 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs«
TagsahuiMN, und zwur die erste auf den

13. Dezember 1 8 7 » ,
ore zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 6 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit drm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der elften und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegrben werden wird.

Die Licitütionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadmm zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dirs-
genchtlicheu Registratur eingesehen wer-
den.

, K. k. Bezirksgericht Reifniz am 1 Sten
Oktober 1879.

(5233—3) Nr. 6637.

Executive
Nealltäteli-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuh
wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Lorenz
Potocnit von Molkovc die exec. Verstei-
gerung der dem Ioh . Gomilar von Med-
vedjek gehörigen, Michllich aus 3025 f l .

, gesä.äkleil, im Grundlmche der Herr-
! schuft Kroisenbach «ud Urb.«Nr. 275, im
Grxndbuche Kl ingcnfels «ud Urb.-Nr. 391.

, 392 nnd N!0 und im Grundbuche Reiten-
>burg «ud Urb.«Nr. 168 vorloniluenden
j Realitäten bewilliget, und hirzu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. Dezember 1 8 7 9 .
die zweite auf den

19. J ä n n e r
j und die dritte auf den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags vou 1(1 bis 12 Uhr.
m der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realitätcn bel der ersten und zweiten Feil.
bietung nur um oder über dem Schä.
tzungbwert, bei der dritten abrr auch
unter demselben hintangegeben weiden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jcdr, Luitant vor gemachtem

! Anbote cill 10perc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zu erlegen hat,

I sowie die Schätzungsprotokolle und die
i Grulidbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcroen.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß am
31. Oktober 1879.'

(5198-3 ) Nr. 5735.

Executive
Nealitäteu-Versteigeruna.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainöurg
wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Iusef^Kert
von Gorrnasawa (durch Dr. Burger) die
exec, Versteigerung der dem Johann Gor»
janc von Primskau Nr. 55 gehörigen,
gerichtlich auf 2437 f l . geschätzten, im
Orundbuche der Herrschaft Egg Rectf.-
Nr. 27<» U, Ulb. 'Nr. 413 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

17. Dezember 1 6 7 9 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 7. F e b r u a r I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1« Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der erstcn und zweiten Frilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein Idper. Vadium zu Handen
der Licitutionscommissiun zu erlegen hat,
suwie die Schätzungsprotokolle und die
Orundbuchsextracte könne:« in der dies«
gerichtlichen Rrgistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainourg am
20. August 1879.
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Executive
Nealitätenversteigeiung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS t. t. Steuer-
amtes Stein (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann Mal i von Obertuchein Hs.«
Nr. 27 gehörigen, gerichtlich aus 3774 ft.
geschützten Realität ad Grundbuch der Herr-
schaft Kreuz 8ud Urb..Nr.ä8 M o . 104 fl.
1 7 ^ lr. o. 8. c. bewilliget, und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzunaen, und zwar die
erste auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

2 8. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit»
ten aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, «ornach
insbesondere jeder Ltcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perl. Vaoinm zu Handen der
öicitationscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 9ten
November 1679.
(5135-1 ) Nr. 5257.

Executive
, Vom t. k. Bezirksgerichte Vandstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Josef

Rofina in Rudolfswert die exec Verstei-
gerung der dem Mickael Gorenc von
Tschadresche gehörigen, gerichtlich auf 925 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Wördl 8ud Urb.-Nr. 67 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feilbie«
tungs «Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
»erden wird.

Die Ncitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbote ein lOperc. Vadium zu Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprutololl und dcr Grund
buchsertract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
4. November 1879.

(5137—1) Nr. 4909.

Executive
NeMäten-Versteigeruug.

Vom l. t. Bezirksgerichte Kanostraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Necelj von Prelope die exec. Versteige-
rung der der Maria Glanisa von Pre-
lofte gehörigen, gerichtlich auf 735 fi.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
LandsUaß sub Rectf.-Nr. 21 l oorlom
menden Realität bewilligt, und hiezu oiei
Feilbietungs-Lagsahimgen, und zwar die
erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte »uf den

1 0. M ä r z 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben »erden wird.

Die Licitationsbedingniffl, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissicn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies«
gerichtlichen Registratur tingeschen werden.

5t. l. Bezirksgericht Landstraß am
10. Ollober 1879.
(4824—1) Nr. 7840.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des Jakob Blazon von Pla-
nina gegen Jakob Aimtzic von Kaltenfeld
zur Vornahme der nm dem Bescheide
vom 19. Ma i 1877, Z. 4783. auf den
31. August 1877 angeordnet gewesenen
und sohin sistierlen dritten exec. Feiluie-
tung der Realität Rectf.-Nr. 03 H<1 Sil»
ticher ttarstergilt M o . 276 fl. c ». c.
die neuerliche Tagsatzung auf den

19. Dezember 1 8 7 9 .
vormittags lOUHr, hiergerichts angeordnet
wurde.

5i l. Bezirksgericht Aoelsberg am
10. Oktober 1879.

(4952—1) Nr. 9018.

Executive
Realitätenversteigeruug.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Nagode von Planina die exec. Versteige-
rung der dem Jakob Ianezic von twrl
Hs . -Nr . 109 gehörigen, gerichtlich auf
220 fi. geschätzten Realität Lud Urb..
Nr. 48/1022/1 ud Haasberg bewilligt,
und hiezu dr« FeilvietungS-Tagsatzuugen,
und zwar die erste auf den

24. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 6. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal oormittafts von 10 bis 12 Uhr, in
der Oerichtstanzlei mit dem Anhange an<
geordnet worden, t»ass die Pfanorealität bei
der ersten und zweiten Oeilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitation6bedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vaoium zn Handen dcr
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprototoll und der Grund»
buchbertrael können in der dicsgericht»
lichen N.'Mrallir eingesehen werden.

lt. l. Bezirksgericht ritsch am 17ten
Oktober 1879.

(4953—1) Nr. 9796.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerlchtc Lollsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Goluban von Agram (durch Herrn Dr.
Zarnil in Lailmch) die exec. Versteigerung
dcr dem Anton Icrman von Seedorf
Hs. - Nr. 35 gehangen, gerichtlich auf
7i)9 fl. genahten Nculitäl, 8lib Reclf.-
Nr. 034 ll.<1 Haaslicrg bewilliget, und
hiezu drei Feilliietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. D e z e m b c r 1 8 7 9 ,
dic zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 6. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags Uon 10 bis 12 Uhr,
in dlr Oerichtülauzlei mit dem Anhange an
geordnet worden, dass diePfandrealitüt bei
der erstell und zweiten Feilb'elung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hnttangeyeben
werden wird.

Die Licilationsueoingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitalionscomnnssion zu erlegen hat. so»
wie das Schätzlmasprotololl und del
Grundbuchsertract tönneu in der dies«
genchtlichm Registratur emgesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht öoitsch am 18ten
Oktober 1879.

(5205 — 1) Nr. i'»240.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es werde wegen Elfolglosigtril des

ersten und zweiten Fciliictungstermines
der dem Michael Fajdiga von Rozck
Nr. 11 gehörigen, gerichlich auf 1820 fl.
83 lr. bewerteten Realität uub Urb.^Nr.
144. Mß. 107 ad Oclll'sche Gilt zu
Tufstein zu dcr auf den

I b . Dezembe ! 1 8 7 9
angeordneten dritten exec. Feilbietung ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Egg aiu 18ten
November 1879.
(4951—1) Nr. 9928.

Executive
Nealitaten-Verfteigerung.

Voln l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
OreSet von ^aivach die exec. Versteigerung
der dem Michael Oloniiar von Zntniz
Nr. 31 gehörigen, gerichtlich auf 1310 ft.
geschätzten Realität slid Rectf.«Nr 432
aä Herrschaft Haasberg wegen schuldigen
28 fi. 80 kr. s. A. bewilligt, und hiezu
drei Ieilbietnngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 4. D e z e m b e r 1879,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanllei mit dem Anhangs
angeordnet worden, dass dir Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Fcilbietnng
nur llnl oder über den« EMtzungöwert,
bei der dritten aber auch mttsr demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitationsoeoinllnisse, wornach
insbesondere jeder Mitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadimn zn Handen der
Acilationscommifsion m erleg» n hat, sowie
)as Gchähungsprototoll und der Grund'
nuctMrtract können in der oicsgcrichtllchen
Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Koitsch am 19ten
Oktober 1879.

(4716—1) Nr. 5833.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte KaaS wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Petsche von Allcnmarlt die exec. Verstei»
gerung der dem Johann Slerbec von
dort glhörigcn. gerichtlich ans 1000 fl.
geschätzten Realität Urb.^Nr. 18, Rects.-
Nr. 14 a.6 Herrschaft Schneeberg bewilligt,
»nd hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dcr Gcrichtslanzlei.mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der

' ersten und zweiten Feilblewng nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Kicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen dcr
^icitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Vezirlsgericht Laas am 12ten
Jul i 1879.

(5218—l) Nr. 7228.

Neassumierung ezec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der tralnischen
öpaclasse in Kmbach die exec. Versteigerung
>xr dem Johann Mal i von Oberluchein
Hs. «Nr. 27 gehörigen , gerichtlich auf
3774 fi. geschützten Realität im Grund-

buche der Herrschaft Kreuz uud Ull,.'
Nr. 38 im Reaffumienlngswege pow.
315 ft. c. 3. c. bewilliget, und hiezu
drei Feilblelungs-Tüttsatzungen, u»d zwar
die erste auf oen

24. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

28. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgrrichts mil den» Aichminc angeordnet
Worden, dass die Pfandrealitüt bei der erstell
und zweiten Feilbielnng nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebrn werdtn
wird.

Die öicitationSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vur gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
kicilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
liuchsezctract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Slein am 30>len
Oktober 1879. . .

(4954—1) N r T T l M "

Executive
NeMäten-Versteige! ung.

Vl.m l. l. Bezirksgerichte ttoitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mich^
Gostisa von Kavce (Cesfionär Franz G"'
stiäa) die erec. Versteigerung der der ^^
lharina D'vjat von Kavcc gehörigen. 8^
richtlich auf 4077 ft. geschätzten Rcali'
täten «ud Rcctf . -Nr. 31, 24/1, 6/1,
Urb. -Nr . 12. Reclf. . Nr. 5/0, Urb^
Nr. 2/0 „nd 289 aä Herrschaft Loitsch
bewilligt, und hie^u drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 4. D e z e m b e r > 8 7 9 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

20. F e b r u a r 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, >"
derGerichtblan^leimitdemUnhangeangeord-
net worden, dass die Pfanftrralilätcn bei del
ersten imo zwcilen Feilbietung nur >B
oder über dem Schätzungswert, bei d<c
dritten aber auch unter demselben hintat
gegeben werden.

D!e ^icilalionsbedinnnlsse, worn«»»
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen ^
Acitalionscommission zu erlegen hat, sow'l
die Schätzungsprototolle und die Orllnl>'
buchöertracte tonnen in der olesgerichtlicht"
Registratur einacsehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Loilsch am 10""
September 1879.

(4940-1) Nr. 872?-

Executive
Realitätenversteigerung

Vmn l. l. Bezirs^gerichte Loilsch wi^
bekannt «cinacht: .«

<ös sei über Ansuchen des 3^1
Koöevar von Laas die erecntive ^ ' s l t
gerung der dem Johann MaNinölö ^
Zirlniz gehörigen Rcaliläten im G^n
bnche llcl Pfarlhofsgilt Zirki>'z ^"
Recif.. und Urb. - N,-. 2 u>»d llä H"?
schuft Haasbcrg iiud Recls.-Nr. 4 ! ? / "
388/1. Urb . -Nr . 155/'09l, bew'Ul,^
und hiezu drei Fcilblelungs-Tagsatzu"^ '
und zwar die erste auf den

18 Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r und
die dritte auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 0 , ^
jedesmal vormittags von 10 b ls !« <
bei diesen, Bezirksgerichte mit dem «,'l) ^
angeordnet wordeil, dass die Pfmidrcalil ^
bei der ersten und zweiten Fellluelullg ^
um oder über dem Schätzungswert. ^
der dritten aber auch unter dem,
liinlangcgeben werden. ,«ch

Die ^icitationsbcdlngnisse, ' Hte'"
insbesondere jeder «ici lant o o r < , e m a " ^
Andote ein wperc, Vadinm zu V " " . ^ i e
^icilationscomlnission zn "legen y a , ^ ,
die SchätzungÄprotolulle und b" " - H , , ,
buchsertrütte können in der diesgerla,»
Itegistratur eingesehen werden. .^^, l

K. t. Bezirksgericht «oitsch a»n
September 1879.
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Man biete dem Glücke die Hand!

400,000 It.-Mark
Hauptgewinn im güustigon Fälln bietet
<ue nlloriuMU'SK' ( - rosse («»ildver»
'».sun-, welche von dor hohen Kotfie-
'""njf gonohuiigt und garantiort ist.

l>iu Tovthoilhafte Einrichtung des
neuen Pianos ist derart, dass im Laufo
Toji wenigen Monate» durch 7 Vorloaun-
Kon 4«),00») (>4Mv]niM* zur sicheren Ent-
«fcheHung kommen, darunter befinden
»'eh Haupttreffer von eventuell B.-M.
400,000, speciell abor:

1 Gowinn .» M. 250,000,
1 Gowinn ä M. 150,000,
1 Gowinn k M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gowinn ä M. 50,000,
2 Gewinne ä M. 40,000,
2 Gewinnes, M. 30,000,
5 Gowinnoa M. 25,000,
2 Gowiune ä M. 20,000,

12 Gewinne ä M. 15,000,
I Gewinn a M. 12,000,

24 Gewinno ;i M. 10,000,
5 Gewinnes) M. 8000,

54 Gowinnoa M. 5000,
65 Gowinnoa M. 3000,

213 Gewinno ä M. 2000,
G31 Gewinno ä M. 1000,
773 Gewinno a M. 500,
W50 Gowinno ä M. -500,

2ü,450 Gewinne a M. 138,
otc. etc.

Dio niielisto ersto Gewinnziohung diosor
grossen vom Staate garantierten Gold-

|veriosu»g ist amtlich festgestellt und
findet
schon am iO. u. I I . Dezember d. J,
statt, und kostot hiezu
1 ganges Orig.-Los nur M. 6 odor fl.3'/,,
1 halbes „ „ „ 3 n w l»,4,

llnortol „ : „ IV, „ 90 kr.
Alle Aufträge werden sofort gegen

Einsendung, Postcinzahlung oder Nach-
nahmo dos Betrages mit der grösto»
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jeder-
mann von mi« din mit dom Staatswap-
pen versohenon Originalloso solbst in
Händen,

])ou Uestolluiigeu worden die erfor-
derlichen amtliclxm Pliine gratis boi-
I gelugt, und nach jeder Ziehung senden wir
unseren lnteruasentou unaufgefordert amt-
lichoi Listen. (4463) 27-2:5

"ie Auszahlung (1(!1" gowinno erfolgt
«ots prompt unter Staatsgarantie und

î arnj durch directe Zusendungen oder
aul Verlangon dor Intorossouton durch
Un8en« Vorhindungon an allen grösseren
Plätzon Oesterroiuhs veranlasst wordon.

Unsero Collect« war sUits vom Glück«
begünstigt, und hatto sich diesolbo unter
violon anderen bedeutondon Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu orfrouon,
dio don botreffondon lntorossonten direct
ausbezahlt wurden.

Voraussiclitlich kann boi einoin sol-
clieu, auf der :,<»liU(;stcn Basis gegrün-
doton Unterneluneu überall auf eine sehr
rego Botheiligung mit Bestimmtheit go-
rechnet werden, maubcliobo daher schon
<W iiMiien /lehmig halber allo Auf-
trägo baldigst direct zu richton an

Kaufmann & Simon,

Eiu- u. Vorkauf allor Arton Staatsobliga-
üonen, Eisonbahuaction u. Anlehonslose.
**• 8 . Wir dunkon hierdurch für das uim seither

geschenkt« Vei-tmuon, und indem wir bei He-
«rinn der nouuii VorloHun^ w BetUoilignnB
»inladoii, wnr'len wir nn» auch fernerliin be-
"trulieii, durch «tetn prompte und rodln Bo-
d"eimii({ <lie vollo Zuliiütlüiihöit unsoier ge-
eluton Intereübenton zu erlangen. D - O.

(4928—:i) Nr. 8419.

Neassumierung
executiver Fcilbictungen.

Urlicr Ausltchcil dcs k. k. SteiM'-
^",'les Luitsch (iwin. des hohen Aerars)
3^d die nüt dem Bescheide vum 22sten
Member 1878. ^. l4,3«3. auf dm
^-Fclni iar. .>8. März mid 80. April
„ ? ^ üMMidncl r̂wesene ilud mit dem
M e i d e wm 17. März 167!) Werte
3 /c exee. Fnlbietu»g der dem Johann
Mazuik von Kirchdorf Hs.-Nr. 24 ge-
? ' ^ ' ^'»'chtlich mlf 6020 fl. bewer-
F^ Nealitäl «ud Rectf.'Nr. 10, Urb.-
. " . 3 î <1 Hc,rschaft Lmtsch wea.cn schnl-
Mn 178 ft ^ kr. fülnlnt Anhang ro-

^N l inmlo anf den
22. Dezember 1 8 7 9 ,
22. J ä n n e r und

irk.s ^ ' F e b r u a r 1 8 8 0 ,
emal vornlittligs nm 10 Uhr. hier-

ssHs " j t dem frühern Anhange an-

l ^ -x 5 3

! 5^? ^
Zu haben in L . u i l > a e l i bei: V. J . Hafner, Mich. Kastnur, Peter Lassnik, Joh. Luckmaan,

Ed. Mahr, Pohl & lüupau, Scuuh*nig & Weber, J. W«'idJi<h, II. L Went ei und
.lo?,ol Terdinu. (Ö50) 12 12

! (5241—2) Nr. 7031.

z Erinnerung
' a„ die mchrtannl wu bl findllchcn Tabular-
j stläubig v F r a n ; P f l e g e r und Ios«.f

T u r l von Hudiloin'.
V.'l», l. f. Brzirtc^erichle Rcifni;

wird dc-isell'en hirnut erumeN, dass ihürn
!,^ls E'opsailssnahmc des für sü' lirstimlliten
! d'e^gerillulichkn Bischl'idrS oom :>t). Sep-
icinlicr !87i), Z, 5927, wnmil in dê  î xe-
ci.tiolioj^chr dc<< Iat^l i ^avse»öl5 (Machl-

! havrrb dĉ  Malll)ic»s Hcl^lwk) gegen A,'.'
^ lo,l Periat^ M o . ü fl. 50 kr. f. A. die
j ftrittc sfeculme '>c!ll)!c<ll»g der dcm letz
! lrvü l '̂hövil '̂n Nl^l>>ül axf l̂ û 6. Dc^rln-
> der 187^ ttüqc^rdiltt ist, Hcrr I"l),un,
Fajdiga, (^rinrlndcvlnslrliü' i» SudliSic,

! l̂ üUl Cl»all)>- uä »etuin lustrltt, drcxlir
»nl> ili»l udi^rr Brjchrid Mrskl l t wurde.

K. f. Br^l'^i'qrrichl Ncifm^ n,n 22stc»
Nuv'mbel l879,

- (5240-2) Nr. 7627.

Erinnerung
Ml die unl'eklinut wl) befindlichen Tabular»
gläubiger A u t o » und M a r i a K l u u .

Vom l. f. Bezirksgerichte Rcifmz
wird denselben hiemit erinnert, dass ihnen
zur Empfangnahme des für sie bestimmten
diesgcl ichllichen Bescheides vom 10. Okto«
bcr 1879, Z. «768, womit in der Exe-
cutionssache des k. k. Steneramtes Reifniz
gegen Anton Kromar von Niederdorf
Hs.-Nr. 1^ pow. Z«) fl. 83 kr. f. A. die
executive Feilbietung der dem letzteren
gehörigen Realität auf dcu 13. Dezember
187!». 17. Iäuucr uud 14. Februar 1880
angeordnet ist, Herr Gregor Merhar von
Äüchelsdorf zum Curator aä acwm be-
stellt, decrctirt und ihm obiger Bescheid
zugestellt wurde.

K.k. Bezirksgericht Neifniz am 22sten
November 1879.

l 5 1 2 6 - 3 ) ' Nr. 3826.

sieassunlierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Seuoselsch
wird kundgemacht:

Es werde über Anfucheu der k. k.
Finanzprocuratur fiir Krain die mit dem
Bescheide vom 24. September 1878,
Z. 4300, angeordnet gewesene und sohin
sistierte dritte executive Feilbietuug der
dem Jakob 6ee vou Landol gehörigen,
im Gruudbuche der Herrschaft Luegg «ud
Urb. Nr. 148 vorkommenden, gerichtlich
anf 1750 f l . geschätzten Realität ren^u-
mlmdo bewilliget, nnd zu deren Vor.
nähme die ^eilbiclnngs-Tagsatzuug auf

den 17. Dezember 1 8 7 9 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem ursprünglichen Bescheids-
linhangc angeordnet.

Den uubl taunt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern Natharina, Matthäus,
Iohanu und Peter 6ec und Rechtsuach-
folgeru wurde Frauz Mahor^ic vou Sc»
iwselsch zum Kurator ml ^clunl deeretiert,
uud werdeil ihm die Feilbietungsbescheide
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
18. Oktober 1879. >

(5187—3) Nr. 6864.

Uedertragung
dritter ezec. Heilbietung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Grußlaschiz
wird liiemit bekannt gemacht:

Es sei über Äusuchcu des Herrn
Franz Orebenc von Grohlaschiz (als Ver-
lassübcruehmer nach Maihias Giebenc
von dort) die mit oem Bescheide vom
10. Ju l i l. I . , Z . 40d0, auf den 21stcn
August l. I . angeordnete, sohin aber nnt
dein Befcheide vom 19. August 1879,
Z. 4841, mit dem Reassumic!ungerechte
ststicrte dritte executive Feilbieiuug der
deul Anton Hrcn von Sagoriza 3ir. 16
gehörigen Realitätenhalften !iun Rectf.-
Nr. 106. wm. I I , tol. 172und liub Urb..
Nr. 162, wm. I V, toi. 309 kä Zobels-
berg neuerlich auf deu

20. Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
19. November 1879.

(4075—3) Nr. 4838.

Erinnerung
"» ( t l i f a b e t h Z i n l l l grborne Ä i j o l ,
ruchichtllch deren unbelannle Rechlsl.ach.

folaer.
Bon dem t. l . «czirlsgerichle Nac>.

maiu,Sdorf wird der iölljablly Zima ge.
bvrnen Bi jm, rückfihlllch d<rc„ ui.brlan,,.
lcil Rechlenuchjo^ern, yirmit elmm'rl:

ES hllbc wider diticlbeu bri dirscm Oe.
richle Aillun Bi jc l vu» BeldeS Nr. 73
«ud praß». 11.Oll.ibrr 187U, Z. 4838,
dir Klage pct,0. Vcijäl)rul,^ dcS auf sei-
ner Nlulilul Uro.-Nr. 5l4/10 llä Herr-
schüft BcldeS hafteildcli Eheoertr^geb vnm
19. Noocinber 1801, Quittung vom 17len
^edrual. 181') uud Schuldscheines vom
30. Ju l i 18 l 9 im Reste pr. 411 fi.
W' /^ , tr. C.-M. eiugebrachl, und wurde
zur >u»lmarlschen Berhanolung die Tag»
>lltzung auf den

19. Dezember 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet.
Da der AuirntliallSon der Gcllagtcn

diesem Gnichtc uubrsannt und dieselben
nieUelch! aus dfii l. l. Erblanom abwesend
si»d, so hat man zu bereu Vertvelima und
auf deren Gefahr und Kosten deu An»
dreas Supan vou Vormartl als Eurator
uä li<Uim bestellt.

Die (Hlllaute!! werden hievo» zu dem
Eude verständiget, damit sie allei.sallb
zur rechten Zcit fclbst erscheinen oder sich
eillen andern Sachwalter bestellen un̂ > diesem
Gerichte »umhast macheu, überhaupt in»
orduuiigsnläßigeu Wege ciuschreileu uud
die zu ihicr Vertheidigung erforderlichen
Schritll' ciuleit.u löui.cu, wi^rigens diese
Rrchttzsachc mit dem aufgestellten Curatoi
uach de» Bcilimmuuaru der Oerichlsord
iniug verhandelt wcr^u wird uud die Oc-
llaatcu, wclchru es übrigeus sni steht, ihre
Rcchtebrhclfr auch den, beuannteii Curator
an die Ha> '̂ zu acbm, sich dir aus eine?
^erabsäumuug entslihendeu Folgen selbst
bcizulmssm haben wr.drn.

K. l. Vczirlsuericht Radmaunsdorf a>u
14. Oltober 1879.

(5150—2) Nr. 7339.

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftS-
rrben nach dem am 5. Februar 1871
ad int,s8tHt.o verstorbenen M a t h i a s

G r e g o r i i von Kletsche Nr. 3.
Vom t. k. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird bekannt gemacht:
Es sei am 5. Februar 1871 Ma«

thias Gregoric von Kletsche N.". 3 ad in-
w8ww verstorben, zu welchem Nachlasse
dess.n Kinder Ursula, Mathias, Mar-
garetha und Johann Gregorie als gesetz-
liche Erben berufen sind.

Da dem Gerichte der Aufenthalts-
ort der Ursula Oregoric unbekannt ist,
so wird dieselbe aufgefordert, sich

b i n n e n einem J a h r e
vom unten angesetzten Tage an bei diesem
Gerichte zn mdiX'» und die Erbserllä-
rung einzubringen, widrig/ns die Ver°
lasseuschaft mit den sich meldenden Erben
und dem für sie aufgesteUteu Curator
Johann Slalzer von Stockendorf Nr. 17
abgehandelt werdeu würde.

i t . t. Bezirksgericht Tschernembl am
14. November 1879.

(4955—2) Nr. 6386.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber A»su l>l, des Anton lVreberolll
von Selzach Hs.-Nr. 8 wird die mit Ge»
scheid vom '<i2. Dezember. 187«.Z. 14818,
auf den 25. I uu i l. I . ana,?ortmet yewe»
seue dlille executive Feilbietuug der dem
Caspar öoaar vun ^»rovüica Hs.»Nr. 81
^ehöriarn, acrichtlich aus 1309 fl. 50 tr.
bewerteten Rcalilat 8ud Reclf..Nr. 83.
Urb.-Nr. 87 ^6 Oiaf ^amberg'schee Cauo.
uica. Luibach wegen schuldigen 120 ft.
c. 8. 6. auf den

2 4. Dezember 1 8 7 9 ,
vormitlaas M Uhr, hieraenchts mit dem
frühern Ar.hanae übertragen.

K. k. Bezirksgericht «oitsch am 7ten
September 1879.

(5184 -3 ) Nr. 0843.

Einleitung
zur Anwrtlsimmg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
hirmit belanut tt^n«ucht:

Es sei über Ansuchen deS Lorenz(!ehun
in die Einll'iluua der Ann'rtisicrun^ der
auf dcr Realität Rectf. Nr. 309 aä Pfalz
^aibach für deu miudnj. Siuwn Tonischitz
aus dem Schuldschriue vl.m 28. September
1819 hastcudeu Forderung per 35 fl.
13 kr. gewilligt worden.

Es werdeu daher alle jene, welche
auf diese Satzpost Ausprüche zu machen
gedenken, aufciesorde't, ihre Rechte bis

1. N o v e m b e r 1 8 8 0
so aewisS bei dem arsertialeu Vezirlsaerlchle
auz»mcldl» uuo darzulhuu, widri^'us die»
stlbeu uach Verlauf dieser Frist uichl mehr
,,ehört uud über weiteres Änlaugeu diese
Satzpost für uull und uichtig erlliirt
werden würde.

K. l. Vezirlsgerichl Stein am 13ten
Oltober 1879.
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Vorlesungen,
gehalten

von Professor Carl v. Raab,
über

neue i^eneiHi^e Iic^er.
Dicse Vorlesungen finden Freitag am 5ten,

Samstag am 6,. Dienstag am '.), und Mit t-
woch am 10. Dezember von 5 bis 6'/, Uhr
im physikalischen Hörsaalc der Staatsrealschule
im U. Stock statt. (5326) 2—1

Eintrittstarten für den ganzen Cyclus:
Hiyplahczu :i fl,, Stelipläjzc zil l ft, 5,0 kr., sind
in Herrn Vamdcrgs Vlichliandlnng zu haben.
Für Lehramtscandidatinucn halber Preis.

Fe«tf«H^ und frclnzösifcHe

MM,
l i i r Fisckbein garantiert, zn den billigsten Preisen

bei <52«5) :^.-1

A . ^e rhä r t . Sternallee.

»̂. ^
Allen Freunden der

AiMksitzcm
empfehlen wir nnscr bestassortiertes Lager

U0lt

Laubsässen, Laubsägebogcn,
Laubsägcholz

in verschiedenen Holzarten ><»d soix'tiqenl
Zuqenör zu Lanbia^^lrbeitrn z» büli^ri.

Tercek & Nekrep,
tt'iscnha>lt>lun»i, ^athauoplal» Hi». l>». !

'Auswlirtiac Auftrage werden!

^ v̂  /

Sell merz los I
»dn< die VerilAnnn»» !î r>>,!be <l>i«tlcamcul«,

run» beilt nach cincr n ssali^ l>-^

!0»o! l t t »«b entst»nd«Nt al< «uch noch !c s^lii

Dr. Hartmann,
Mttglilb ter meb. ßacull»:.

Ord.'Unstalt nicht mehi Had«butg«lg<lss«, Ioub«ü

wie«. Ttadt. Teilergasse «r. N
»uch Ha»l»ll̂ f<!>l«g<!, Slil,il!l!-,'!?, I '^N^I ^^

r r»»HN, »leichsucht. Unfrvchtvarlelt, Pollulivncl,,

cl, !Nso, «IlN« »» «VllN»lÄ»Q odt. lll z^ül c,1,

N l l c f l i c h b i f l « l l , l : O e h » u d ! u n g . Gttclijste
Di«crct<«n v«HHrgt, »md »nd«n «»^ o >c >> meul >
«»l Ä«laig«n lofoil «lngel«Nb«». (4S3», »8

nnd Iünglinsse, welche d»rch «̂û end
sünden lorperlich und ncisti,; geschwächl
stnd oder durch lilinirciiden (Yebrauch
von !̂od ui«d O,uelfnldr> nu bss«n

!n s«<n«r Art «ristirend« «!«rt ,,!><«
N«>b»tl»lls«»" drl!ij,e»d <n>piul!len.

Dasselbe mil sehr wichtisscn »uato
Nischen Adhildiiliae» uelseljen. ist ;u
btziehtn von N r . »<. l5^<»»» in >'»»'«»,

V« s»llt« l̂i»»»<>„d versäumen
fich di«s«« „n<«bli«h !«hrr«i«« Wer«

Kunstaus stellunss. >
Plmser ^

GlllsHliotogmMelU
N»m 3<X Nov. bis »Dez ist ausgesirllt:^

(4765) 2« V I I I , Serie: ^

I ta l ien . 8
I I . Nb>hl,»!!Nfi 8

Zu sehen: H
Rathausplatz Nr. ?e im Gewölbes
^ e i f f n ^ l laglich uo» lU Uhr v o r n n t t a q s ^

bis 8 Uhr abends. ' s!
^ Entrse 20 kr.

Abonnemcnlslarten für lOmaliges Entrees
ft. l Ü0 ^

Uillllo-Gkschenke.
Blecherne, dauerhafte Zpiel . ' rv<»ren in reich-

ster Auswahl bei (5255) «-4

Josef Stabler,
Hpengler, Alter Mart l Nr. 9 neu.

empfiehlt (527U) f i - : !

Ku^olf Äiebiscl,.
G o « b i tc» r , Oc»« g r e s !üp l ' a y .

seine reiche Answahl von

Noubons, Bäckereien, Nippsachen undj
Attrappen.

Besonders erlaubt er sich noch anfnn'rtsam zn
machen aui sein

feinstes ^'rüchtenbrod, feinstes Mnn-
dolato, Nürnberger Lebkuchen, zlao-

ler Lebkuchen und Pfefferkuchen.

Ueues Uer^ snr Wll^crsceunlle!
I n der Äuchhanoliing Huber «̂  Lahme in

Wien, ^errcngnsiV' "?<:,!>, erschienen:
Studie« über Waffer u. Nnmrheiltunde
zur Behandlung acuter und chronischer

^ranthcitcu. ,5Ür Haus nno Familie.
E i n ^5l)inpe i l d i n n i der zzalizcn

N u t u r h c i l t u n o e .
Il lL. Ein Handbuch snr jedelüiann. Preis

90 tr., »nit i><r Pust 1 fl. ^400?) 20 l:j

(5s müsscll gcwouucll wcrdcu

Vlart 8.940,000
oder

Gulden.'».^l.^OOO
in der uom Slualc gcuchlnigl^n und a,<i
ranticrte», untcl Geltung rincr General
direction stcheude« große» 'i77. Hambur

ger Gcldvcllosuuz.
Ticselbe bcslchl auv ij4,000 ^l'sl'ii,

wovon 4 l ) , ( F ) ^ , also weit über oic
Hcilftc, binnen :l>clli^'n Monaten ourch
? (^ewinnzichuiigeii mit (ijswil!N<n gezogen
werden mnsscn.
Der größte Gewinn ist im »lültlichften Falle

Tie Hauptgnu,nne sind folgende:

1 il <j(),<K)<), 1 u .'><).()<)<», 5i ,», 4l>,<1<)<),
.i !̂  ̂ <»,<><)<), 5, ü 'e.»,li<)<», :i a ÄO.olxl,
12 a ,5 ,000. l ll 12,000, 24 ü 10,000,

>5> iz « 0 0 0 . 2 a i l o o o , 5 ,4^5 ,000 ,
<» » 4000. U5 l» i!»00, 2l : l ü 2000,
l2 l l 1..00, 2 » >200. « t i Ä 1000,
7?:l ll 7>00, <1',0 n l « 0 , <i'i !̂  2 0 0 ,
10<» :< 25,0, 2li, i ' lO l, l.t8 Mart ?c. :c.
Dic Anszahlnnn Vcr Gewinde erfolgt

prompt uulcr Itaatogarantie.
.;«!, slsli'N n>l,wii!:!z!?',l,!!,q dciriigt oie

plann>n!<i',c < l̂»llls,e:
für l 8«»,',cs Otis.inall Z Mnrt 0.

— ft. ö. ^ ' . ^ . , 0 ,
für l hlllbec! !l?rin«nnlloo M a r l ! ! '

^- ft. ii. ̂ . l ?.'»,
für l ricrtcl ^riginallov Mart l 7,0

^ ft. ö. W. - !)0.
Hl<.>̂  Uc>ill Ht«li!c ^NlNltmil'li, 0a '̂

2la>ll»ivappcii lrllgeuociiOill^nalloil! l lc.nr
Prumessen!) versenden wir gegen Eiüsen-
dnng des Betrages (in eingrschrirbcncnl
Äriesc) gegen P^stcinzuylllng odei -̂ ach
nahmc. '.'llle Blsilüuugrn werden piinttl l^
ansgcfiihrt, d?r amtliche Hichuugspla»
dcn Loscn gratio Ixigesiigt, und niilü nuch
der Ziehung d^ amtliche Gewinnliste n«
aufgciordert nbcls^noet.

Hie Verlus>'!il>e>! îel>'n die 'ilösjicn
^orlheile ülid >ii,D mil li!l!l'n dedcilleiiül'ii
(Gewinnen ansgeslattl.-« ^ nllc Ailspriichl,' ocr
^h^luehin^l, >ilo: Sllll.lolibcrwuchuuss,
Garantie für püntlliche ^no,;ahluug dcr
Gewinuc, sino uollftandig g^walzrt. -
Unser eifrigstes Bestreben wird es srin,
dciö üiiü znlheii welöcnoe Kcllrauen ,̂ il
rechlfertic,cil. ^ j ^ j ) 3 1

Da oie ^cwmn/.irhuugc!!
schon am 1«). Dezember d. I .

beginnen lind die 'Aufträge slhr zahlreich
einlaufen, so beliebe man grfälllgsl Är-
slcllnngen baldigst bis zu»! obigen Tlrmiil
di,cc» zn richten an

Vanl und Wechsclgeschäft in Hamburg.

Vou dcu vielen großl» Gewinne«,
welche in diese Collecte fiele» und n« die
glücklichen Gewinner ausbezahlt wurden,
erwähnen wir nur:

Mark 202,000 auf Nr. 6tt,5ijl,
- 252,000 - - ?0,«tt4,
- :l0'l,000 - «0,li^l.

K. k. Uaalsbakn Mürzzuslülllg-Reuberg.
Am 1. Dezember l. I . wird die von der gefertigten Gesellschaft in Betrieb

übel lwinmene k. k. Staat^'isenbahll-Linie Mürzznschlag-Ncuberg mit den Stationen
Mürzzuschlag, Kapellen nnd Nenberg für den allgemeinen Verkehr eröffnet werden.

Das Nähere enthalten die Placate.
Wien im November 1879.

K. ü. priv. 8üllbnün"OeselMmft,
(^25) als betncbführcnde Verwaltung.

Iefigeschenke für Manien!

Modesalon, Theaterssasse Nr. tt,
empfiehlt iyr reichhaltiges M27) 4 1

^llfzer von Damen- uml MinllerflüteNj
^ aufgeputzt uud unanfsseputzt,
» suu'ie anch von Ml i tvncn, Fodevn, Märrdcvn, Iickn-5, Ar<ä^en.
H M^nfchette,,. feinsten Aal.:5schl...'ife«, Hpihcnb'rcloncn'und <Hui-
» puren , <^esi<Ht>.'scl̂ l'eier,r nnd um, Hlciiisciöe. Vlstellüngen wcrdsi!
!i iibcrnommen »»d aufs eleganteste, billigste lind schnellste effcctuiert.

Josef Strohmeier,
vormals Pongratz,

Elepliantcngassc, Luekmaim'sches Haus,
empfiehlt sein tfrossortiortos, altbekannten

Schuhwarenlager
von Herren-, Damen- und Kinderschuhen,

wuHäcniiciittt JiCdcrappretur und Stroli-Kinlegresohlen.
lJostellimtfon werden prompt; oflectiiicrt.

(5K2K) 4 - 1

Velanntmachunss. ^
dâ ! wir z>,l »c» bossinucudcn ̂ 77 .
^an»l»„vg«7Htadt fotterleaus!«
wi« biol'cr nur a» Collectture^ jrht^
aî ch Loose
direct einzeln a» das Publikum
abssrbcn.

Dic 277, vom Htaate garantirt«
Hambulsser Stadt «Lctlerie besteht,
one so»sl, nus 7 Classen, worin lye-
wiiinc' im Gesammttntraqc von

3 Wlinne» 940,000 «Vll<.
°d 5 M . »53,000 il.Ü.Vl.
<»r Ntrlbeilüng lommen, Dcr ssriiüte
Neloin» ist eu. F, 4««,<»NN.

Die I, Hasse beqwnt am lN . Decvv.
:> «. unk lüftet i
1«««,»« t!o»< ,^ ».— »». si. :t.l»<» «r.,
1>!«l^<L«»j „ :».— „ ., ».7.^ ., !
l »ltlttl ^«o» „ «.?<»,. „—.<»<» ,.

VcsäUissc Nnjlriisse «bltlen wir uns
dalbmöglichl'l, indlM unser Loos«
uorrath sich schncll rilxmt.

(«tabllrt seit 1«<>5>».

(52.W—2) N. 7l!00.

Ennncrung
an den nülictannt wo bcfiudlicln» Ta-
bnllNljläubigcr T h o m a s S t n p c a von

Inrjowi^.
Vom k. k. Äl'zirksgellchtc Reifuiz

wird dcmsl.'lbcn hll'Mlt l'! iniii'it, d.is^ iyin
,ul>' ^lüftfangnahm»: des fnr ihn tiestimin-
t^l Bescheides vom ĵ<). Tt'pleml'l'r 1A7U,
Z. l^47, Herv Franz El humiiz, t. t. Nut.n
in Reifniz, zum Curalor u.6 uct.,i,li bc
stelll, decretiert nnd ihln obiger Bescheid
zugestellt wnrde.

K. k. Bezirksgericht Neifniz am 22stei,
November 187!>.

l5208- 2) Nr. 10,953"

Betanntmachulig.
Dem unbekannt wo befindlichen Io«

hann Hridur von Ulala wird liicmit v»!-
laiült gemacht, dafö demselben Mathias
itlujc von Orahovo als Curator uä
u,ctum aufgestellt und diesem das dirs-
gerichtliche Unheil vom I I . August 1879,
Z. 8353. Ms). 13 si- 50 kr. s. A. zu.

^ gcfsvtigcl wurde.
tt. l. Gczirt^gcrichl Loitsch am 2<istcn

Oltoder 1879.

Das weiße medicinischc, nuß frischen
Uebern gewonnene

Doesck
^eöertnrnn Oek,

dircrt ans ̂ oriurqeil bezussen lioin AP»"
tl,elcr P i c c o l i in Laibach^ ist das reichste
an mcdicinischen imd nährenden SubstaN'
zcii, leicht zum Einnehmen nnd zn vcl '
dane», dem braunen (durch Röstung dtt
verfaulten Lebern zubereitet) immer vor<
zuziehen. Das »vcifze mcdicinische Norsch'
Lelicrthran'Oel wird mit bestem E i f o l ^
nn^eniendct ssl-ssen Scrlipheln. Nhachit'"'
Lm'nensucht, Hnstcn?c. ?c. I n Flasche"
», <il> tr. verlanft

G. Piccoli,
Apotheker „zum Ens,el", ^awach, W ' l " " '

strafe». (45,9<>, 2 « ^ ?

Äi« Eismlllüslel-Fallnll
von Ncichard k Comp. in Wie«^
I I I . . Marzergasse l? (neben dem Suphi"''
bade), früher sinstl Tnlm'schc Eisenmov"

F-abril.
Da wir die Konimissionöla«er '» ° ^

Provil'zrn siimmtlich cinssezô eü , ' ^ ,,,^
häufig vurc^rlomme». das» nnlcl dem ->
men unserer ,^irnln sü'mdro nnd l i l '^ ' '^ ,^il
Falil ilat lierlnnjt wurde, so rrsli^c» ^^
unsere sseehrtcn «llndeli, sich vun 1'») f,»«
direkt an unsere Fabril in Wien > " " " ̂
zu wullen. ^„lott,

Sulidrst qearbeitrte Möl,cl s'"' " " ' ^
Zimmer nnd Garten sind stetS N! ' !^ . -^ !
und verlausen r>on n»n an, da dic,^?" ^ .
für die früher schalteten "om»"! n ^
la^er entfallen, zu lU«/« Nachlas; lwl» ^
taris, wrlchcn »uir auf Verlanaen N ^ , ,
und franco einfeiidcn. i 3 l M ^ ^ ^ ^

(5206-3) Nr. 523l-

Climtelsverhängling^
Vom k. t. Beziitslier.ch'o « H

hiemil liekaiillt gemacht, dass ""^ ^ . . „
löbliche t. t. Landgericht ^ " ' b H ^
Josef Kebcr von Schitschc N"lch"la^ ^
Verschwender im Sinne des 9^ ' ^
O. B. zu erklären befunden ya^' ^^
wnrde demfelbcn Andreas Travn
Schitfche znm Curator " " W i t " " . ^

K. k. Bezirksgericht Egg "'"
November l879.

Drnck und »erlog »«n Iz. ». slel»l,ayr H Fed. Number«


